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20 Jahre Singvereini-
gung Miesbach  

 
 
Grußwort der 
 1. Bürgermeisterin der Stadt Miesbach  
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kunst-
freunde!  
 
Die Singvereinigung Miesbach mit ihrem Vorstand und Dirigenten Rudolf 
Sommer an der Spitze ist seit 20 Jahren ein bedeutender Kulturträger in der 
Stadt Miesbach. Hier wird nicht nur mit Leidenschaft Gesang und Chormu-
sik gepflegt, sondern die Sängerinnen und Sänger begeben sich mit ihrem 
Liedgut auch gerne auf Reisen und erweisen sich als kulturelle Botschafter 
unserer Heimat.  
 
Ein ebenso schöner Brauch ist es, Chöre zu uns nach Miesbach einzuladen, 
beispielsweise zu den „Europatagen der Musik“. Auch im Mittelpunkt des 
20jährigen Vereinsjubiläums am Samstag, 28. Juni 2008 im Kulturzentrum 
Waitzinger Keller wird eine echte Kulturbegegnung stehen. Mit großer 
Vorfreude erwarten wir den Männerchor Neukirchen/Pleiße, die Finkwarder 
Speeldeel aus Hamburg, den Coro Cima Verde aus Italien und die Türkische 
Volks- und Folkloregruppe Miesbach.  
Den Mitgliedern der Singvereinigung Miesbach meine herzlichste Gratulati-
on zu ihrer kontinuierlichen Kulturarbeit und ihren musikalischen Erfolgen!  
 
 
Ingrid Pongraz  

1. Bürgermeisterin  

 



Anstelle eines Grußwortes:  
 
Wie in der Plakatankündigung bereits bekannt gegeben 
war hat sich unser sehr beliebter Altlandrat Norbert 
Kerkel bereiterklärt, gemeinsam mit dem amtierenden 
Kollegen aus unserer Partnerschaftsbeziehung im Land-
kreis Zwickauer Land, Landrat Christian Otto, die 
Schirmherrschaft für unser Festkonzert zum 20jährigen 
Jubiläum zu übernehmen. Die Verbindung der beiden 
Persönlichkeiten war als sichtbares und repräsentatives 
Zeichen gesetzt und konnte uns allen zum Vorbild sein. 
Eine Seelenverwandtschaft ist nicht zu verkennen, seine 
klare und sachliche Ausdrucksfähigkeit gepaart mit 
einem sinnigen Humor, der aber nie die Grenzen der 
Würde verletzte, sind uns nahegegangen und haben uns viel Freude gemacht, wenn 
wir seine Ausführungen bei öffentlichen Anlässen vernehmen durften.  
 
Wer ihn gekannt hat, weiß, dass er der Musik und den schönen Künsten eine hohe 
Aufmerksamkeit und Bedeutung für das Kulturleben beigemessen hat.  
 
Was nicht geplant werden konnte, war, dass diese Ehrengeste nicht mehr ausgeführt 
werden kann, weil er nach Gottes Ratschluss für alle unerwartet in die ewige Heimat 
abgerufen worden ist. Da Herr Kerkel aus seiner christlichen Überzeugung nie ein 
Hehl gemacht hat, dürfen wir mit ihm annehmen, dass der Tod eine Erlösung und 
Erfüllung bedeutet hat. Die Zeit seines Erdenlebens war sinnvoll ausgefüllt.  
 
Im ehrenden Gedenken an seine sehr persönliche und aufgeschlossene Art bleiben 
schöne Erinnerungen in unseren Herzen bestehen, die nie vergessen werden.  
 
Mit einigen Gedanken von ihm selber, die er uns zum 10jährigen Jubiläum im 

Grußwort mitgeteilt hat, dürfte gültig in seinem Sinne 
hier zitiert werden:  
 
„Den Sängerinnen und Sängern, den Musikanten, den 
Verantwortlichen im Verein und am Dirigentenstab sei zu 
diesem Jubiläum ein herzliches Vergelt’s Gott für die 
vielen Stunden gesagt, in denen sie ihre Mitmenschen mit 
ihrem Gesang erfreut haben. Der Singvereinigung Mies-
bach e.V. wünsche ich noch viele weitere Jahrzehnte, in 
denen Jung und Alt im Verein gemeinsam das schöne 
Hobby Gesang pflegen können.“  
 
Wir sagen auch „Vergelt’s Gott an einen Freund ….  



Grußwort  
 
 
Liebe Sängerinnen und Sänger, sehr geehrter Vorstand.  
 
Sie pflegen den Chorgesang und bereichern das kulturel-
le Angebot, Sie erhalten wertvolles Brauchtum und 
laden zu geselligem Beisammensein ein und Sie feiern 
heute Ihr 20-jähriges Bestehen.  
 
Dazu möchte ich Ihnen sehr herzlich gratulieren.  
 
Gerne habe ich die Schirmherrschaft für dieses Jubiläum übernommen, denn uns 
verbindet über den Landkreis ein Freundschaftsverhältnis, welches kurz nach der 
Wiedervereinigung unserer beiden deutschen Staaten geknüpft wurde.  
 
Ich erinnere mich mit Freude an die Konzerte sowie die Auftritte zu den Sängertref-
fen in unserem Landkreis Zwickauer Land und natürlich an die herzlichen Begeg-
nungen der Menschen untereinander.  
Ein besonderer Höhepunkt war das Weihnachtskonzert in der Kirche zu Weißbach. 
Dafür gebührt Ihnen heute noch mein herzlichster Dank.  
 
Man hört es, nimmt es mit allen Sinnen wahr, mit welcher Liebe und Begeisterung 
Sie, liebe Sängerinnen und Sänger, dem Gesang verbunden sind.  
Das Einstudieren neuer Stücke und sie in der höchsten Vollendung zur Aufführung 
zu bringen ist eine wunderbare Freizeitbeschäftigung.  
Im kulturellen Leben des Landkreises Miesbach und selbst bei den Partnern im 
Ausland ist die Singvereinigung Miesbach e.V. eine Bereicherung für alle Liebhaber 
des Chorgesangs.  
 
Allen Mitgliedern gilt daher mein Dank, den ich mit der Bitte verbinde, dieses schö-
ne Kulturgut an die nächsten Generationen weiterzugeben.  
 
Auf die singenden und klingenden Darbietungen im Rahmen des Jubiläums freuen 
sich ebenso wie auch ich der befreundete Männerchor Neukirchen e.V. aus unserem 
Landkreis, der zur Gratulation nach Miesbach gekommen ist.  
 
Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.  
 
Ihr  

 
 
 
 
 



Grußwort vom Sängerkreis Oberland  
 
Seit 20 Jahren hat die Singvereinigung Mies-
bach ihren festen Platz im Sängerkreis Ober-
land. Der Sängerkreis Oberland ist eine Vereini-
gung von 15 Chören und drei Kinderchören auf 
Landkreisebene. Rudi Sommer, der Dirigent 
und Vorstand des Jubiläumschors – seit 2001 
auch stellvertretender Vorsitzender des Sänger-
kreis Oberland – ist aufgrund seiner 50jährigen 
Erfahrung als Dirigent ein unermüdlicher Motor 
im Musikgeschehen des Landkreises.  
So bringt die Singvereinigung durch ihre vielfäl-
tigen Aktivitäten immer wieder Farbe ins Zu-
sammenspiel der Chöre im Oberland.  
Eigene Konzerte, zahlreiche Auftritte bei städtischen Veranstaltungen 
sowie Hilfsaktionen wie z.B. ein Benefizkonzert für Hochwasserge-
schädigte im Partnerschaftslandkreis Zwickau Land im Jahr 2002 
prägen das Bild eines überaus aktiven Chors. Hinzu kommen 
freundschaftliche Beziehungen zu Chören verschiedener Regionen 
Deutschlands – zu Neukirchen im Landkreis Zwickauer Land und zu 
Hamburg – darüber hinaus ein reger Austausch mit Chören im Aus-
land – genannt seien Italien, England und Israel.  
Dieses Interesse führte auch dazu, dass die Singvereinigung viele 
Jahre lang die „Europatage der Musik“ ausgerichtet hat. Die Gast-
chöre sorgten jeweils für ein farbiges, unterhaltsames Programm und 
führten zu vielen völkerverbindenden Freundschaften. Auch das 
Festkonzert zum Jubiläum zeigt genau diese Tendenz: ein vielver-
sprechendes Programm mit dem Coro Cima Verde aus Italien, der 
Finkwarder Speel Deel aus Hamburg, dem Männerchor Neukirchen 
aus Sachsen und der Türkischen Volks- und Folkloregruppe Mies-
bach.  
Im Namen des Sängerkreis Oberland beglückwünsche ich die Sing-
vereinigung zu ihrem 20jährigen Bestehen, wünsche den Jubiläums-
feierlichkeiten gutes Gelingen und den Sängerinnen und Sängern 
weiterhin viel Erfolg und Freude am gemeinsamen Singen.  

 
 
 

Elisabeth Büchler  
 
1. Vorsitzende des Sängerkreis Oberland  
 
 



 
 
 
 
 
 
Grußwort des 1.Vorsitzenden  
der  
Singvereinigung Miesbach e.V.  
 

Rudi Sommer  
 
 
Im Oktober 1988 gründete sich die Singvereinigung Miesbach.  
 
Im selben Jahr fand das 1. Weihnachtskonzert statt.  
 
Der Chor entwickelte sich kontinuierlich. Es folgten viele Konzerte und 
Auftritte im In- und Ausland.  
 
Besondere Höhepunkte waren die Chortage anlässlich der 75-Jahr-Feier der 
Stadt Miesbach mit Festzug, die historischen Kleider wurden von den Frau-
en des Chores selbst genäht, die Konzerte in England und Israel.   
 
Besonders freuten uns die Auftritte beim Volkstrauertag in den Altenheimen 
und gelegentlich im Krankenhaus Agatharied und für die Stadt Miesbach.  
 
Schön ist es, dass sich immer wieder Frauen und Männer zum Singen im 
Chor fanden und hoffentlich in Zukunft finden werden.  
 
Ich bin zuversichtlich, dass die Singvereinigung auch in Zukunft bestehen 
wird.  

 
 
 
 

1. Vorstand und Dirigent  
 
 
 



Singvereinigung Miesbach e.V.  
 
Die heutigen aktiven Mitglieder der Singvereinigung Miesbach:  
 

Gemischter Chor  
 
Dirigent  Rudi Sommer  
Sopran Lisbeth Aichner-Sommer, Luise Bachmair, Anne-

lies Brunner, Karolina Darchinger, Rosi Griemert, 
Rosemarie Hammer, Monika Holzer, Elisabeth 
Huber, Christa Kammbach-Lorenzer, Sigrid 
Kölbl, Renate Nicolini, Christine Staber, Margret 
Stocker, Evi Tonhauser, Erika Veit, Katharina 
Wiesnet  

Alt Alice Baier, Christl Baumann, Renate Bruckmai-
er, Franziska Döbler, Gisela Froitzheim, Beate 
Hascher, Christl Kamseder, Hildegard Schaffel-
huber, Elke Schuy  

Tenor  Walter Darchinger, Judith Hix  
Bass Peter Hammer, Norman Hix, Siegbert Kamseder, 

Willi Steinlechner, Hans Tonhauser, Erich Wei-
ßenbacher  

Gastsänger Sissi Tittert, Ginger Tittert, Carlo Schraml, Chris-
toph Tonhauser  

Klavier- 
begleitung 

Peter Wolf  
Peter Aichner  

 
 
 
 



So fing es an  



So fing es an  
 
Die Vereinsgründung erfolgte am 14.11.1988.  
 
Die Vorstandschaft bestehend aus den Personen Rudi Sommer, Georg Wul-

linger, Helmut Gabriel, Lisbeth 
Aichner, Irene Brunner und 
Rosi Heindl  
wurde von den 33 anwesenden 
Gründungsmitgliedern im 
Gasthof Bräuwirt in Miesbach 
gewählt.  
 
 
 
 

Am 3. Dezember 1988 richteten wir unser erstes Weihnachts-
konzert im Großen Saal im Gasthof „Zum Bräuwirt“ in Mies-
bach aus.  
 

 
 
 



Chorbegegnungen  
 
Konzertreisen führten den Chor in verschiedene Länder und 
daraus ergaben sich auch Gegenbesuche in- und ausländischer 
Chöre als Resonanz. Viele persönliche Erlebnisse und Freund-
schaften bereicherten die Erinnerungen auf beiden Seiten und 
führten wieder zu neuen Begegnungen.  
 
 
In der Zeit vom 21.06.1990 bis 25.06.1990 war der ungarische 
Frauenkammerchor Pecsvarad bei uns zu Gast und wir gestalte-
ten gemeinsam Konzerte in Miesbach (Rudolf-Pikola-Schule, 
Freitag, 22.06.), Rottach-Egern (Kur- und Kongreß-Saal, Sams-
tag, 23.06.) und Gmund (Gasthof Oberstöger, Sonntag, 24.06.). 
Ein besonderer Erfolg war das dritte Konzert, wobei insbeson-
dere der große Publikumserfolg zum guten Gelingen beitrug. 
Wir sangen aus Freundschaft und mit Freude im Herzen.  
 
In der Zeit vom 28.09.1990 bis zum 30.09.1990 waren wir in 
Ungarn in Pécsvárad zu Gast und durften gemeinsam mit unse-
ren Gastgebern in Siklós ein Konzert veranstalten. Am Sonntag 
gestalteten wir mit musikalischen Beiträgen die katholische 
Messfeier mit und erfuhren großes Interesse an einer Verstän-
digung. Unsere Auftritte wurden begleitet vom örtlichen Fern-
sehen und deutschsprachig gesendet.  
 
Bei einer weiteren Konzertreise vom 21. bis 28.08.1992 nach 
Ungarn aufgrund einer Einladung gaben wir unter anderem bei 
einem Auftritt in der Burg Pécsvárad Lieder aus dem Potpourri 
„Der Zigeunerbaron“ zum Besten. Auch eine Mitwirkung bei 
einem Festgottesdienst am Sonntag war wieder ein schönes 
Erlebnis. Wir waren uns schon gut bekannt und die Freund-
schaften wurden vertieft.  



Vom 15. bis 17. Mai 1993 haben wir zur Feier des 75-jährigen 
Jubiläums der Stadterhebung von Miesbach Chöre bei uns zu 
Gast gehabt und am 15. Mai hatten wir in der Oberlandhalle 
Miesbach ein denkwürdiges schönes Konzert gemeinsam mit 
dem Männerchor "Concordia" aus Heilingen aus Thüringen, 
dem Frauenkammerchor Pecsvarad aus Ungarn, dem Männer-
chor Sängervereinigung "Wolkensteiner" aus Innstruck/Triol 
und dem Chor Cantare Audire aus 
Namibia mit einem Überraschungs-
auftritt. Der nächste Tag wurde dem 
historischen Stadtumzug gewidmet, 
wo wir in beeindruckenden histori-
schen Gewändern mitmarschierten.  
 
Im Jahr darauf durften wir im Rahmen einer Werbung für Part-
nerschaftsverbindungen zwischen Sachsen und Bayern am 25. 
Juni 1994 bei einem Sängertreffen im Tierpark Hirschfeld bei 
Zwickau auf einer Freilichtbühne unsere Beiträge leisten. 
Denkwürdig ist noch die enorme Hitze und die amüsante Ein-
lage durch mitsingende Esel, die wohl von den Klängen sehr 
angetan waren. In der Pension „Zum Rittergut“ in Irfesgrün 
wurden wir herzlich und sehr persönlich betreut.  
 
Am 21.06.1995 hatten wir eine besondere Aufgabe in der Mit-
wirkung beim internationalen Benefizkonzert in der St. Sixtus 
Kirche in Schliersee, wo wir gemeinsam mit namhaften Chören 
aus Edinburgh, Fischbachau, München, Neuhaus und Wolken-
stein (Südtirol) das Halleluja von Händel aus dem Werk „Mes-
sias“ darbringen durften.  
 



In der Zeit vom 07.07. bis 
16.07.1995 hatten wir einen Chor 
TAV HATEFER aus Maccabim 
Reut aus Israel bei uns zu Gast. 
Es wurde am Samstag eine A-
bendserenade am Marienplatz in 
Miesbach veranstaltet, bei schö-
nem Wetter. Wir begleiteten und 
betreuten unsere Gäste auf verschiedenen Ausflügen, die wir 
z.T. selber mit Privateinsätzen organisiert haben (u.a. in unse-
rem Oberland, zum Chiemsee, nach München etc.). Ein Kon-
zert in Gmund zusammen mit unseren Chorfreunden der MGV 
Melodie und unseren Gästen war ein Höhepunkt am Freitag. 
Wir beschlossen die Begegnung am Sonntag mit einem schö-
nen Heimatabend in Irschenberg und begleiteten unsere Gäste 
am nächsten Tag zum Flughafen Richtung Heimat.  
 
Im Mai 1996 unternahmen wir eine große Reise nach Israel. 
Dort feierten zusammen mit den Chorfreunden von „Macca-
bim-Reut“ unter der Leitung von Yael Germann mehrere Kon-
zerte und machten Ausflüge im Land u.a. bis nach Jerusalem, 
ans Tote Meer und an den See Genezareth. Über den Jordan 
waren wir auch auf den Golanhöhen und konnten von dort weit 
ins Land schauen. Wir nahmen viele Eindrücke von der Reise 
mit und fanden gute kameradschaftliche Kontakte bei gemein-
samen Unternehmungen.  
 

Am 22.06.1996 konnten wir unsere Chorfreunde 
des MC Neukirchen aus dem Zwickauer Land 
begrüßen und erlebten mit ihnen gemeinsam im 
Rahmen der Europatage der Musik ein Konzert 
in der Aula der Hauptschule Miesbach mit wei-
teren Beiträgen der Musikgruppe „Parson’s  



Programm zum Festkonzert am 28. Juni 2008 im Waitzinger Keller  
 
  
Singvereinigung Miesbach Gruß an Miesbach  

(Artinger / R.Sommer 1992) 
  

Begrüßung  
Singvereinigung Miesbach  1. Vorsitzender Rudi Sommer 
Stadt Miesbach 1. Bürgermeisterin Ingrid Pongratz  
Landkreis Miesbach  Georg von Preysing (Stellvertreter)  
  

Singvereinigung Miesbach „Der Staade“ (Jodler)  
  

Sängerkreis Oberland 1. Vorsitzende Elisabeth Büchler  
 

  

MC Neukirchen/Pleiße e.V., Sach-
sen 
 

Dirigent: Udo Reinhart  

Steigerlied  Volksweise aus dem Erzgebirge  
Bearbeitung: Dieter Wanke  

Aus der Traube  
 

Kurt Lissmann / Theobald Kerner  

Der Jäger aus Kurpfalz  
 

Volksweise, 18.Jh.  

Walzer As-Dur 
 

Chopin  

Ein Freund, ein guter Freund  
 

W. R. Heymann 

Instrumentenquodlibet 
 

Helmut Bräutigam  

Auf treue Freundschaft  
 

MD Günter Heinig  

Dank an die Freunde  
 

Schottisches Volkslied  

  
Türkische Volks- und Folklore-
gruppe Miesbach  

 

Folklore  
 

…  

  
  
Finkwarder Speeldeel aus Ham-
burg 
 

Leitung: Christa Albershardt 
 

Programm nach Ansage  
 

 

  



  
P A U S E 

 
 
Coro Cima Verde aus Vigo Cave-
dine (Italien) 
 

Dirigent: Gianluca Zanolli  

Fra le crepe della Tosa  
 

Giuseppe Grosselli  

Le parole  
 

Rauzi, Solera, Giavina  

La montanara  
 

Toni Ortelli – Luigi Pigarelli  

Alma lianera  
 

Gutierrez – Andiente  

La pastora  
 

Luigi Pigarelli  

Ho deciso di prender moglie  
 

Roberto Gianotti  

Mani di Luna  
 

Marco Maiero  

Quante stelle  
 

Rauzi, Giavina  

Benia Calastoria  
 

Bepi de Marzi  

  
Singvereinigung Miesbach  
 

Dirigent: Rudi Sommer  

Potpourri „Das Dreimäderlhaus“  
 

aus dem Singspiel von Schubert – 
Berté  

(Klavier: Peter Wolf)  
  
Feieromd  
 

Anton Günther / R.Müller  

Mann im Monde  
 

Emil Rabe  

  
 
 
 
Die Singvereinigung Miesbach e.V. bedankt sich für 
Ihren Besuch und wünscht Ihnen gute Unterhaltung!  
 
 



farewell“ und dem Kinderchor aus unseren Reihen sowie der 
Künstlerin und Moritatensängerin Claude Akiré, als Gemein-
schaftsveranstaltung mit der Stadt Miesbach. Am nächsten Tag 
feierten wir vor dem Abschiednehmen mit unserem sächsischen 
Gastchor in Schliersee-Neuhaus ein Grillfest, ehe wir uns wie-
der voneinander verabschiedeten.  
 
Eine nähere nachbarliche Beziehung pflegten wir anlässlich der 
Teilnahme an der Feierlichkeit beim Festabend des Musikver-
eins Waakirchen e.V. zu deren 15jährigem Bestehen im Fest-
zelt in Waakirchen. Wir steuerten einige Lieder im Rahmen des 
Gesamtprogramms bei.  
 
Am 07./08.12.1996 weilten wir aufgrund einer Einladung wie-
der in Zwickauer Land und wirkten dort am Samstagabend in 
einem weihnachtlichen Konzert in der über 300 Jahre alten 
Salvatorkirche in Weissbach mit. Am Sonntagmorgen wurde 
von uns der Predigtgottesdienst mit der Josefsthaler Messe um-
rahmt.  
 
Am 07. und 08.06.1997 waren wir bei unseren Freunden im 
Landkreis Zwickauer Land zu Gast und durften am Samstag-
abend bei einem Konzert in Neukirchen mitwirken. Der Sonn-
tag war einem Ausflug im Ort und nach Crimmitschau und ei-
nem gemeinsamen Grillessen mit unseren Gastgebern gewid-
met ehe wir wieder unsere Heimreise antraten.  
 
Im Rahmen der Europatage der Musik konnten wir am 27. Juni 
1998 zusammen mit dem Kammerchor der Stadt Pécsvárad aus 
Ungarn, dem Choro Cima Verde aus Trentino, Italien, und ei-
nem Japanischen Frauenchor der Bevölkerung viel abwechs-
lungsreiche Unterhaltung bieten. Am nächsten Tag widmeten 
wir uns mit unseren Freunden aus Ungarn und Italien beim 
Grillessen und Kaffeenachmittag bis zur Verabschiedung.  



Wie schon zwei Jahre vorher haben wir Wochenende 
05./06.12.1998 wieder eine Fahrt nach Sachsen unternommen 
und am Samstagabend in der Salvatorkirche in Weißbach bei 
einem Weihnachstkonzert mitgesungen. Am Sonntag hatten wir 
einen kleinen Singauftritt im neugebauten Kreiskrankenhaus 
ehe wir unsere Heimreise antraten.  
 
In der Zeit vom 13.-15.05.1999 waren wir wieder in Ungarn zu 
Gast und verbrachten dort schöne Tage mit einem klassischem 
Liedprogramm.  
 
Vom 09. bis zum 17.07.1999 waren wir Gastgeber für unsere 
Freunde des Chores TAV HATEFER aus Maccabim-Reut und 
haben uns im Rahmen von Konzerten und Gemeinschaftsunter-
nehmungen wie z.B. einem Grillessen, einem Abschiedsabend 
im Gewerkschaftshaus „Glück Auf“ in Hausham füreinander 
gewidmet.  
 
Das Wochenende vom 04.-05.12.1999 verbrachten wir wieder 
bei unseren sächsischen Freunden in Neukirchen und erlebten 
einen geselligen Samstagabend im Gasthaus „Schweizerhaus“ 
mit dem uns schon vertrauten Gastgeberchor.  
 
Im Juni 2000 fuhren wir nach Tschechien (Mlada Boleslav; 
Prag). Wir durften im Rahmen eines Festivals zu Ehren von 
Friedrich Smetana mit geeigneten Liedern beitragen.  
 
Am 07./08. Juli 2001 waren zu den Europatagen der Musik die 
Neukirchner Chorfreunde aus Sachsen wieder bei uns zu Gast 
und wir gestalteten gemeinsam ein Musikprogramm im Wait-
zinger Keller.  
 
Zu den Europatagen der Musik im Juli 2002 traten wir mit dem 
Gastchor Cotswold Male Voice Choir aus dem Partnerlandkreis  



Tewkesbury im Waitzinger Keller auf, mit dabei waren die 
Waldecker Sänger und der Kinderchor unseres Vereins.  
 
Am 31.05./01.06.2003 führte uns 
eine Konzertreise zu unseren 
italienischen Freunden Coro Ci-
ma Verde nach Cavedine. Das 
Freundschaftskonzert und die 
persönlichen Beziehungen wer-
den unvergesslich sein.  
 
Am 21.06.2003 waren wir als Gastchor zu einem Jubiläums-
Konzert in Neufahrn 40 Jahre Singkreis Neufahrn dabei zum 
gemeinsamen Singen.  
 
Im Oktober 2004 haben wir auf eine Einladung die Blaskapelle 
Dürnbach zu einem Volksfest in Calella in Spanien begleitet 
und gemeinsam Programmdarbietungen im Festzelt gemacht.  
 
Zu einem Konzert am 23.10.2004 im Waitzinger Keller waren 
wieder unsere Chorfreunde Coro Cima Verde aus Italien bei 
uns zum gemeinsamen Gestalten des musikalischen Abends. 
Am nächsten Tag unternahmen wir eine Brauereibesichtigung 
und fanden beim gemeinsamem Mittagessen bei m Bräuwirt 
einen schönen Ausklang ehe wir uns wieder verabschiedeten.  
 
Am 27.03.2005 folgten wir einer Einladung zu einer Chorfahrt 
nach England im Partnerschaftslandkreis Tewkesbury und er-
lebten für eine Woche schöne gemeinsame Tage mit Programm 
zusammen mit dem Gastgebersängern vom Churchdown Male 
Voice Choir und ihren Familien. Die Busreise mit Sepp und 
Monika Lechner war ein Erlebnis für sich, bei guter Stimmung 
und Freundlichkeit.  



Einer Gegeneinladung folgte dieser Chor am dann im Juli 2005, 
wo sie mit uns im Waitzinger Keller ein Konzert gestalteten, 
das sehr abwechslungsreich war. Wir haben uns auch außerhalb 
der offiziellen Teile sehr gut persönlich und herzhaft miteinan-
der verstanden.  
 
Am 10.09.2005 kam unser ehemals zweiter Chorleiter Roland 
Müller mit seinem Chor Liederkranz Eckersmühlen aus Mittel-
franken zu Besuch und wir sangen und feierten gemeinsam im 
Alpengasthof Glück Auf in Hausham mit einem schönen Lied-
programm.  
 
Im Oktober 2006 wiederholte sich unsere Beteiligung beim 
Oktoberfest in Calella in Spanien zusammen mit der Dürnba-
cher Blasmusik. Wir weilten wiederum eine Woche und haben 
viele gute Kontakte gefunden.  
 
Im Juli 2007 begrüßten wir wieder die Engländer bei uns und 
feierten im Rahmen der Städtepartnerschaft zusammen mit dem 
uns vertrauten Churchdown Male Voice Choir das 25jährige 
Jubiläum in Miesbach und Fischbachau. Wir nahmen uns auch 
wiederum privat viel Zeit füreinander und erhielten eine wieder 
eine Gegeneinladung.  
 

Ende August/Anfang September 2007 
reisten wir dann mit dem Busunterneh-
men Lechner wieder nach England und 
vertieften dort unsere Beziehung zu dem 
uns vertrauten Chor. Gemeinsame Kon-
zerte und ein Erlebnisabend im Dumble-
ton Hall Hotel zusammen mit Vertretern 

unseres Landkreises waren die Glanzpunkte und die Landschaft 
der Cotswolds war auch sehr stimmungsvoll beeindruckend.  



Dieses Mal freuen wir uns wieder auf die Begegnung mit Gast-
chören im Rahmen der Veranstaltung unseres Vereinsjubi-
läums.  
 
 

Vereinsausflüge  
 
Wir haben außer diesen Konzertbegegnungen auch zahlreiche 
Vereinsausflüge unternommen. Diese führten in den vergange-
nen Jahren insbesondere nach Franken (Holzkirchen bei Würz-
burg und Würzburg mit Besuch der Residenz), im Oktober 
1993 ins Mostviertel nach Österreich, im August 1994 nach 
Italien (Innsbruck, Pietramurata, Verona mit Freilichtarena, 
Riva, Trient, Gardasee, Sirmione), im September 1994 nach 
Kärnten, im Oktober 1998 nach Söll/Tirol mit Übernachtung 
im Hotel Alpen-Schlößl, im Oktober 2001 nach Franken (Och-
senfurt), im Juni 2002 nach Lindau, Bregenz, mit Quartier 
Gasthof Kreuz im Großen Walsertal, im September2003 nach 
Niederbayern in der Umgebung von Passau. Bei den Ver-
einsausflügen konnte die Geselligkeit innerhalb des Chores gut 
gepflegt werden und das Singen kam auch immer angemessen 
in entspannter Atmosphäre zum Zug.  



 

Beiträge zu Advent und Weihnachten  
 
Die Gestaltung von Weihnachtskonzerten in Miesbach und 
Umgebung wie auch bei Freunden in Partnerschaftsregionen 
war in den vergangenen Jahren auch ein bedeutender Bestand-
teil unseres Wirkens.  
 

Das erste Weihnachtskonzert fand 
am 03.12.1988 kurz nach unserer 
Gründung beim Bräuwirt in Mies-
bach statt. Am 05. Januar 1989 
wirkten wir bei einem Wohltätig-
keitskonzert in der Pfarrkirche 
Miesbach mit. In der Folge haben 
wir ziemlich regelmäßig in unserer 
Kreisstadt in der Stadtpfarrkirche 
oder beim Bräuwirt Adventsingen 
und Weihnachtskonzerte abgehal-
ten, wobei wir in erster Linie uns 
den Aktionen des Miesbacher Mer-
kur „Leser helfen Lesern“ ange-
schlossen haben oder für sonstige 

konkrete Anlässe für gemeinnützige Zwecke gesammelt haben. 
Wir haben auch in der evangelischen Kirche in Gmund, in den 
Altenheimen in Miesbach und Tegernsee, in den Krankenhäu-
sern Hausham und Kreiskrankenhaus Agatharied Beiträge zur 
adventlichen Besinnlichkeit geleistet.  
 
Der Chor gestaltete einige Male die Gottesdienste der 
Kirchengemeinde in Gmund und Schaftlach mit der Josefstaler 
Messe von H.Bartl und der Kleinen Orgelmesse von Joseph 
Haydn. Am 28.02.1999 wirkten wir bei der Orgeleinweihung in 
der evangelischen Kirche in Gmund mit.  



Auszeichnungen und Ehrungen  
 
Am 06.02.1995 wurde unserem Chorlei-
ter und Dirigenten Rudi Sommer mit Ver-
leihungsurkunde das Ehrenzeichen des 
Bayerischen Ministerpräsidenten für Ver-
dienste im Ehrenamt überreicht. Es folg-
ten weitere Auszeichnungen im Rahmen 
der Europatage der Musik.  
 
 
Weitere Aktivitäten 
 
Geburtstagsfeiern und Hochzeiten sowohl bei Mitgliedern und 
Angehörigen als auch bei offiziellen Anlässen. Unvergesslich 
ist auch der überraschende Auftritt mit Beteiligung für unseren 
damaligen Landrat Norbert Kerkel zur Feier seines 50. Ge-
burtstags in Bad Wiessee am 8. Mai 1991 im Gasthof zur Post. 
Die fröhliche und lebendige Art des Gefeierten wurde hier sehr 
anschaulich und der Funke der Begeisterung erfasste alle.  
 
Zu erwähnen sind noch die Jahreshauptversammlungen, in de-
nen wir Rückschau halten und Planungen für die Zukunft hal-
ten. In dem Rahmen wurden auch Ehrungen für treue Mitglie-
der vorgenommen.  
 
Die jährlichen Beteiligungen am Kreissingen sind auch ein re-
gelmäßiger fester Bestandteil in unserem Vereinsjahresablauf 
und für uns wie auch für alle anderen regionalen Chöre eine 
gute Präsentationsmöglichkeit gewesen.  
 



Daneben beteiligten wir uns bei verschiedenen Kreiskonzerten 
im Landkreis Miesbach mit Liederbeiträgen. Die Auftritte wa-
ren vorwiegend in der Wandelhalle des Jod- und Schwefelba-
des in Bad Wiessee erfolgt.  
 
Die Singvereinigung Miesbach ist regelmäßig beim Bürgerfest 
Ende August in Miesbach mit einem Stand vertreten und trägt 
mit den Erlösen aus dieser Veranstaltung zu Gunsten der Stadt 
Miesbach mit bei. Wir haben neben Imbisswaren wie Früh-
lingsrollen oder Schweinswürstl mit Sauerkraut noch jeweils 
einen Sektstand unterhalten, der allgemein guten Zuspruch 
fand. Ebenso ist die Beteiligung beim „Kulinarischen Einkaufs-
abend“ mit Vortrag einiger Lieder für uns zur Regelmäßigkeit 
geworden.  
 
Wir haben uns auch beim Jahrtag der Vereine in Miesbach be-
teiligt und bei den Umzügen und Gottesdiensten teilgenommen. 
Zum Volkstrauertag haben wir oftmals in der Rudolf-Pikola-
Schule in Miesbach mit besinnlichem Liedgut im Rahmen des 
offiziellen Festprogramms unseren Beitrag für Frieden und 
Verständigung leisten dürfen.  
 
Als eines der bedeutenden Ereignisse im regionalen Bereich ist 
hier das Benefizkonzert für Hochwasseropfer vom Landkreis 
Miesbach für unsere Freunde in Sachsen und Thüringen zu er-
wähnen, das wir gemeinsam mit anderen am 29.09.2002 im 
Waitzinger Keller mit einem sehr reichhaltigen Programm mit-
gestalten und erleben durften. Die Landräte der betroffenen 
Gebiete haben dies zum Anlass genommen, sich bei uns herz-
lich für die Anteilnahme zu bedanken.  
 



Ausrichtung und Liedgut  
 
Wir sind ein gemischter Chor mit vier Stimmlagen, Sopran, 
Alt, Tenor und Bass.  
 
Was unser Gesangsrepertoire anbelangt, so 
umfasst es die Epochen von der Renais-
sance bis in die neuere Zeit. Der Pflege 
des alpenländischen Liedgutes hat sich der 
Chor von Beginn an gewidmet. Wir erhe-
ben keine extremen Ansprüche, jedoch 
wollen wir uns auf guten Ausdruck konzentrieren und unser 
Dirigent, Rudi Sommer, zeigt gutes Einfühlungsvermögen für 
Liedinterpretationen.  
 
Wir haben auch bei religiösen Anlässen unseren Beitrag geleis-
tet, repräsentativ seien die Josefsthaler Messe und die Haydn-
Messe genannt und auch andere klassische religiöse Lieder 
haben wir in unserem Programm.  
 
Unsere Chorproben halten wir derzeit regelmäßig jeweils am 
Montag ab 20:00 Uhr im Inge-Gabert-Haus-Seniorenzentrum 
Miesbach ab. Wir sind für Interessierte, die sich am Chorsingen 
bei uns beteiligen wollen jederzeit offen.  
 
 
 

 



 
Andenken  
 
 
Im Verlaufe unseres Vereinslebens haben wir Freunde hinzugewonnen und 
auch von einigen Abschied nehmen müssen.  
 
Wir halten ein ehrendes Gedenken für unsere verstorbenen Chormitglieder, 
sowie Angehörigen, Freunde. Auch die Schicksale mancher Sänger in den 
Chören, mit denen wir partnerschaftlich und freundlichen Umgang pflegen 
konnten, sind uns sehr zu Herzen gegangen und wir haben miteinander ge-
trauert wie wir auch die Freude geteilt haben.  
 
Wenn wir die Zeit miteinander in schöner Art und Weise mit Gesang, 
Freundschaft, Verständigung und Gastfreundschaften erleben durften, blei-
ben schöne Erinnerungen und Empfindungen erhalten und wir können ein 
ehrendes Andenken in uns lebendig pflegen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wir begrüßen zu unserem Jubiläum unsere Gastchöre!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 Finkwarder Speeldeel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Dank 
 
Wir danken den Sponsoren und Helfern für die 
Unterstützung  
 
Unser besonderer Dank gilt allen Firmen und Freunden des Chores, die es 
ermöglicht haben, dass diese Festschrift und unser Konzert gestaltet werden 
konnte.  
 
Da einige Spender nicht genannt werden wollten, haben wir auf eine Auf-
zählung verzichtet. Wir freuen uns über jede wohlwollende Beteiligung, sei 
es mit kleinen oder auch größeren Beiträgen, die freiwillig geleistet wurden 
und noch werden.  
 
Nur mit vereinten Kräften ist es möglich, die Hürden zu nehmen, die mit der 
Organisation und Durchführung der Jubiläumsveranstaltung verbunden sind.  
 
Wir danken auch den Gastchören für ihre Bereitschaft, mit uns zu feiern. Sie 
haben sich auf den Weg gemacht, damit wir zusammenfinden und gemein-
sam etwas gestalten können.  
 
 
 


